
logische Kampf für den Realismus, gegen alle Erscheinungen der 
antinationalen, antidemokratischen Dekadenz fortzusetzen, wobei dar
auf geachtet werden muß, daß die Künstler und Schriftsteller von den 
Auffassungen der Partei über die Entwicklungswege von Kunst und 
Literatur geduldig überzeugt und diese Auffassungen ihnen in keinem 
Falle administrativ auf gezwungen werden. Nur durch ständige 
Hebung des Ideengehalts und der künstlerischen Qualität der litera
rischen und künstlerischen Werke sowie durch die breite Entwicklung 
der verschiedenen Kunstgattungen kann eine Befriedigung der wach
senden geistigen Bedürfnisse des Volkes erreicht werden.

24. Im Verhältnis des Staates zur Kirche ist bereits eine weit
gehende Entspannung erzielt worden, indem administrative Maß
nahmen, die das kirchliche Leben berührten, rückgängig gemacht wur
den. Die Partei verwirft die Einmischung staatlicher Organe in die 
inneren Angelegenheiten der Kirche und wird ihnen entgegentreten. 
Sie wird aber selbstverständlich jeden Versuch bekämpfen, die Kirche 
oder kirchliche Einrichtungen zur Unterwühlungsarbeit gegen die 
DDR oder zur Kriegshetze auszunutzen.

25. Eine wichtige Aufgabe bei der Festigung der demokratischen 
Ordnung und Gesetzlichkeit besteht darin, die Funktionäre im Staats
und Wirtschaftsapparat so zu erziehen, daß sie fähig sind, den neuen 
Kurs durchzuführen. In unserer Ordnung haben nur solche Funk
tionäre Platz, die alle Beschlüsse und Anordnungen der Regierung mit 
großer Sachkenntnis energisch und gewissenhaft durchführen, die, 
ohne selbstherrlich zu werden, keine Verantwortung scheuen, die Ge
setze streng einhalten und dabei ein offenes Herz und feines Ge
fühl für alle Sorgen und Nöte der Bevölkerung haben. Mißachtung 
der Beschwerden aus der Bevölkerung, herzloses und bürokratisches 
Verhalten ihr gegenüber, Sorglosigkeit und Schlendrian sind unver
einbar mit der Ausübung einer Staats- oder Wirtschaftsfunktion in 
der DDR.

Erziehung der alten Funktionäre und Heranbildung neuer Funk
tionäre für Staat und Wirtschaft in diesem Sinne sind daher unauf
schiebbare Aufgaben.

26. Der neue Kurs verfolgt gleichzeitig das Ziel, die Kräfte des 
Friedens zu stärken und die Wiedervereinigung Deutschlands zu för
dern. Die wichtigste Voraussetzung für die Herstellung der Einheit 
Deutschlands ist die Verständigung der Deutschen aus Ost und West 
über konkrete Maßnahmen zur Herbeiführung der Einheit. Darum
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